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Anwesend:
1' Frau Dr' Andrea silke Nestl, geb. am 26.12.1g66, wohnhaft Vermontring 7e,7614gKarrsruhe - ausgewiesen duröh personaraur*ar'--' !

handelnd im eigenen Namen

sowie unter Berufung auf die Vollmacht, deren dieser urkunde angeschlossene Ab-lichtung mit der vorgelegten und zurückgegebenen Urschrift übereinstimmt, washiermit beglaubigt wird, iür

a) Herr Danier Hoffmann, geb, am 31.03. 1gs1, 2s24, westminster Avenue, cA92627 Costa Mesa (U iA)

sowie handelnd aufgrund in öffentlich beglaubigter Form erteilter vollmachtVollmachtsbestätigung nachzureichen versprechend fürb) Herr Dr' Udo Birk, geb. am 1s.01.1gr1, Mosetsir.-g, ssr 18 Mainz

Herr Prof. Dr. Dr. christoph.crgm-er, geb..am 12.07.1g44, Mombe(pratz 23, 69126Heidelberg - ausgewiesen durch perJonatausweis _

Herr Rolf.wirth, geb. am 0g.09.1941, Am Eisernen schrag 23 b,60431 Frankfurt- ausgewiesen durch personalausweis _

Zur öffentlichen Beurkundung wurde von d. Anwesenden erkrärt:

Gründung einer UG

3.

Die Erschienenen erklärten:

1 Errichtung einer UG
wir errichten hiermit eine Geseilschaft mit beschränkter Haftung
unter der Firma Forschung-szentrum tuirrosr«äpiä ii2rt,ti luciaoptics guG(haftungsbeschränkt)
und schließen den dieser Niederschrift ars Anrage beigefügten

Die Anlage wurde uns vorgeler"n rffi
2 Geschäftsführerbestellung
Wir bestellen

Frau Dr. Andrea Nesil, geboren am 26.12.1g66, Vermontring Te,lll4gKarlsruhezum Geschäftsführer.
D' vorstehende Geschäftsführer Frau Dr. Andrea Nestl ist stets einzelvertretungsberechtigt.

3 rä?'it"T!,?le 
Geschäftsführer Frau Dr. Andrea r.r"iir iii von den Beschränkunsen des

3 Schluss
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3' 1 Der Notar hat nach dem Beurkundungsgesetz belehrt. Er hat insbesondere hingewie-sen,
. auf den Zeitpunkt der Entstehung der Gesellschafto auf die die persönliche und gegenseitige Haftung der Gesellschafter und Geschäftsfüh-

ellschaft kommt, bei Rechtsgeschäften vor
n aus dem Gesellschaftervermögen an die Ge_
. verschleierten Sachgründung;

ter das Gesellschaftsvermögen zuzüglich
s nicht niedriger sein darf als das Stammka_

Zusammenhang
register gemäß §
steuerfragen auf die Angehörigen der steuerberatenden Berufe

3-2. Alle Beteiligten bevoilmächtigen die jewei
Karlsruhe und Frau Dr. Andrea Nesfl unter B
§ 181 BGB und über den Tod hinaus, sie bei
schlossenen Gesellschaftsvertrages sowi 

r_treten. Diese Vollmacht ist im lnnenverhäraussetzung Handelsregister sind und vom Registerge_richt zur Herenscharakte ftli,"JT,3r".l,li[,#:.=:l,fä::il ffi[,.:,.:1wirksam mit Eingang ffientlich beglaubigter widerrufserkürung beim Regisfuigericht. Dievollmacht erlischt mit Eintragung der Gesellschaft im Handelsägister.

3.3 Die Geschäftsadresse der Gesellschaft lautet:
Forschungszentrum Mikroskopie (FZM) LuciaOptics gUG (haftungsbeschränkt), Vermontring7e,76149 Karlsruhe

4 Abschriften:
- Frau Dr. Andrea Nestl, Herr Daniel Hoffmann, Herr Dr. Udo Birk, Herr prof. Dr. Dr.christoph cremer und Herr Rolf wirth 1 beglaubigte Abschrift- Forschungszentrum Mikroskopie (FZM) LuüaOplics gUG (haftungsbeschränkt) 1 be-glaubigte Abschrift

- Abschrift dem Betriebsfinanzamt als Anzeige gem. s 54 EStDVo
- elektronische Übermitflungdem Registergericht

Vorgelesen, genehmigt und unterschrieben:

CZF*t'? h€ 
d//,,rCIr
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Anlage zur urkunde des Notars Dr. stiegerer, Notariat 2 Karrsruhe .2014._2 uR2576 I 2014
,lr,uL

Gesellschaftsvertrag

§1
Name, Sitz, Geschäftsjahr

(1) Die gemeinnützige Gesellschaft führt den Namen Forschungszentrum Mikrosko-pie (FZM) Luciaoptics gUG (haftungsbeschränkt) und hat ihren Sitz in Karlsruhe.

(2) Das Geschäftsjahr der Gesellschaft ist das Kalenderjahr.

cese I lsitr"rtr*"§r? Geme i n n ürzi g ke it

(1) Die Gesellschaft verfolgt ausschließlich und unmittelbar gemeinnützige Zwecke
im Sinne des dritten Abschnitts der Abgabenordnung (Stäuerbegünstigte Zwe-
cke, §§ 51ff. AO).

Zweck der Gesellschaft ist die Förderung von Wissenschaft, Forschung und Ent-
wicklung, von Aus- und Weiterbildung wissenschaftlichen und technischen
Nachwuchses und von Personen, die auf dem Gebiet der Mikroskopie, speziell
auch der Super Resolution Mikroskopie (SRM), tätig sind, sowie des wissen-
schaftlichen Gedankenaustausches. 2 ckder Geiellschaft ist weiterhin die Be-
schaffung von materiellen und immateriellen Ressourcen für die Durchführung
von Aufgaben auf dem Gebiet der Mikroskopie, spezielt auch Super Resotution
Mikroskopie (SRM).

(2) Der satzungszweck wirij verwirkricht insbesondere durch
o Zusammenarbeit mit anderen in- und ausländischen Forschungseinrich-
tungen und Unternehmen;

o Förderung der Wissenschaft, Forschung und Entwicklung durch öffent-
liche Forschungsförderung und die Veröffentlichung der Ergeb"nisse für die
Allgemeinheit;

' Forschung, Entwicklung und Erprobung von neuen Verfahren der Mik-
roskopie und venrvandter Fachgebiete unter Nutzung entsprechender Ausrüs-
tungen und Materialien im Rahmen öffentlich geförderter iorschungsvorha-
ben;

o Förderung des Technologietransfers;

o Veranstaltung von vortrags- und Diskussionstagungen;
o Durchführung von Kursen, seminaren und Ausstellungen;

(3) Die Gesellschaft ist selbstlos tätig; die Gesellschaft verfolgt nicf,t in erster Linie
eigenwirtschaft liche Zwecke.
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(4) Die Mittel der Geseltschaft dürfen nur für satzungsgemäße Zwecke venruendet
werden' Die Gesellschafter dürfen keine Gewinnanteite und in ihrer Eigenschaft
als Gesellschafter auch keine sonstigen Zuwendungen aus Mitteln der Gesell-
schaft erhalten. Sie erhalten bei ihrem Ausscheiden oder bei Auflösung der Ge-
sellschaft oder bei Wegfall steuerbegünstigter Zwecke nicht mehr als i6re einge-
zahlten Kapitalanteile und den gemeinen Wert ihrer Sacheinlagen zurück.

(5) Es darf keine Person durch Ausgaben, die dem Gesellschaftszweck fremd sind,
oder durch unverhältnismäßig hohe Vergütungen begünstigt werden.

(6) Die Gesellschaft darf Mitarbeiter beschäftigen.

§3
Förderung durch Dritte

(1) Die Gesellschaft ist berechtigt für die Durchführung von Aufgaben auch Mittel
Dritter entgegenzunehmen und entsprechend den Auflagen zu venryenden.

(2) Finanzielle Erträge der Gejsellschaft aus Vorhaben nach Abs. 1, die in der Ge-
sellschaft durchgeführt werden, insbesondere aus Einnahmen, die der Gesell-
schaft als Entgelt für die lnanspruchnahme von Personal, Sachmitteln und Ein-
richtungen zufließen, stehen der Gesellschaft für die Erfüllung ihrer Aufgaben zur
Verfügung.

§4
Auflösung der Gesellschaft

Bei Auflösung oder Aufhebung der Gesellschaft oder bei Wegfall ihrer satzungsge-
rnäßen Zwecke fällt das Gesellschaftsvermögen einer juristischen Person des öffenf
lichen Rechts oder einer anderen steuerbegünstigten Körperschaft zwecks Verwen-
dung entsprechend dem Gesellschaftszweck, entsprechend § 3 Abs. 1, anheim, so-
fern es die eingezahlten Kapitalanteile der Gesellschafter und den gemeinen Wert
der von den Gesellschaftern geleisteten sacheinragen übersteigt.

§5
Satzungsänderungen

(1) Satzungsänderungen, die den Gesellschaftszweck betreffen, bedürfen zu ihrer
Wirksamkeit der Zustimmung von drei Vierteln der stimmberechtigten Gesell-
schafter.

(2) Zur Wirksamkeit von Satzungsänderungen, die den Gesellschaftszweck betref-
fen, bedarf es der Genehmigung (Zusage) des zuständigen Finanzamts.

§6
Dauer der Gesellschaft
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(1) Die Geserschaft wird auf unbestimmte Zeit enichtet.

t" 
.',T:ff:i§:ffi3 ä!ffi,::äi;ffiGesertschafter 

mit einer Frist von 12 Monaten

Stammkapitat, tl""natsanteite
(1) Das Stammkapital der Gesellschaft beträgt:

€ 1.000
(in Worten: € eintausend)

t" 
äT 

das stammkapital haben ats Gesellschafter eine stammeintage übernommen

a) Hen prof. Dr. Dr. Christoph Cremergeb. am 12.07.1944
wohnhaft in 6_9126 Heidelberg

Mombertplatz23
€ 575,00

b) Frau Dr. Andrea Nesfl
geb. am 26.12.1966
wohnhaft in 161 4g KarlsruheVermontringTe -. -"-
€ 275,00

c) Herr Daniel Hoffmann
geb. am 31.03.1951
wohnhaft in,Costa Mesa, CA 92627 USA2524, WeStminster Avenuä
€ 100,00

d) Herr Dr. Udo Birk
geb. am 1S.Ol .1911
wohnhaft in SS1 1g Mainz

Moselstraße 9
€ 25,00

e) Her Rolf Wirth
geboren am g.g.1g41
wohnhaft in 60431 Frankfuft
Am Eisernen Schlag 23b
€ 25,00.

Die stammeinragen sind in vorter Höhe sofort zur Einzahrung fäilig.
Voll eingezahlte stammeinlagen können durch Beschluss der Geseltschafter zueiner Stammeinlage zusammlngeführt werden.
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(') 
,.?':,.,1il:f?Xilllü: Geschäftsanteiren ist mit Zustimmuns des Anteirsbe_

Verfügung"n üo§.8ceschäftsanteile
(1) Die Abtretung.und die Belastung von Geschäfts- oder Teirgeschäftsanteiten 

be-
d ü rfen oer voihe rigä, ;;r:rii#", Zustimm u n g, rr", Geser rschaft e r.(') 
,?j".f,üffiI,.::l1'n"it darf durch verfügunsen über Geschäftsanteire nicht beein-

§g
Organe

Die Organe der Gesellschaft sind

a

a

a

die Geschäftsführung,
die Gesellschafterversammtung,
'der Beirat.

c"="r,a§rtlLnrrn,
(, ) 

fl i,:,ä"J5.3 3ii:1,:1ffi i"? i::ffi["Jä 3;,. 
n r *,,r n re r E s kö n n e n a u c h ste, _

(2) Die Bestellung.und die Abberufung der Geschäftsfrihrer sowie der Abschtuss der
Anster runssverträ ge rii in r", 

",.r"rg;; d ü;' ät Geser rschafter.
(') 

3:::,1"J^1f"?;;:?x1',ll:l"J#l"il,jieGese,schaft serbständis sie sind den

(t ) 
ü:J 4;i,flsffi*'ff IH::?, qen bei ih rer rätiskeit d ie Geseke einzu ha rte n

il:l#:ffi #ffi, ",, d a s s o, 
", 

ä.islß'.ii [1iffit ff !l :if l, ru *:: dl
(5) Der oder die Geschäftsführer h:?T bei ailen gesc.häftrichen Maßnahmen darauf;ffiii:?;lä:t die Anerkennrng oer Gemäinili=igt 

"it 
der c"."irs.naft nicht

(6) Der oder die G.escträftsführer b"gyf.".n zu arenHandrungen, wetche über den
gewöhnrichen umfans d;; öÄär,artrb#;;"rt";,i;;häili;ässehen, 

derffi iff;X:1: ;'Jffi iilg ;;"*iß;: ##äi3 i, n o e i n e s m i, ö,.ä,,i 
",te, 

m e h r.
o Enryerb und Veräußerung von Wertpapieren,

u247114A.u0,1
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o Aufnahme von Krediten und übernahme von Bürgschaften, Garan_tien und ähnlichen Haftungen.

Ve rtrerun, aU" I Lese lsctr att

elt werden.
Prokuristen kann Einzel- oder Gesamtprokura erteirt werden.

Jedem Geschäftsführer kann durch Geserschafterbeschruss
. Einzelverfügungsvollmacht und / oder

' Befreiung von den Beschränkungen {". § 1gl B_GB erteirt werden,so dass er Rechtsgeschäfte i, nrr,r"n der cesäilscrraft mit sich serbst oderals Vertreter einesbriften ,;;il;n kann.

(3) vorstehendÖ Regeln und auf ihrer G-rundlage ergangene Gesellschafterbe-schlüsse gelten äuch in derLiquidation.

Gese r rschro:ll ,., m m r u ns
(1) Die Geserschafterversammrung findet mindestensschäftsftihrung lädt zu den Siüungen der Geseltscteirung der Tagesordnung scnriruiän 

"in. 
z*L"l"nund dem Tag der Versarimrung muss ein Zeitraumliegen.

(2) DreGesellschafterversammlung wird vom Vorsitzenden bzw. dessen stervertre-

(3) Die ordnungsgemäß ei
wenn mindestens die H
Erweist sich eine Gesel
so ist binnen einer Woc
und einer
laden. De
wesenden Gesellschafte
sen. 

___.rvv.rs,a\ 
n der Einladung hinzuwei-

(4) Über die Beschlüsse der Gesellschafterversammrung ist eine Niedersch rift anzu-
::I§."J;ffvom 

Vorsitzenoen zu untezeicnnen ist; sie ist den Geseilschaftern

(2)

§13
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Vorsitzender

(1 ) Die Gesertschafterversammrung 
währt einen Vorsitzenden.

t' ) 
3 : ;f l?5ä[xTjl' [il], ffi ffJ:; 

ro I s e d e r Ve rh a n d r u n s s s e s e n s tä n d e so wi e

§14
Stimmrecht

(1) Je € 1,00 eines Geschäftsanteirs gewähren eine stimme.
(') 

3ät |f'fl|ä:r#l#:;.durch Bevoilmächtigre ausseübt werden; die Vorrmacht

(3) Die Gesellschafter könn
nen anderen Gesellsch ersammlungen durch ei_
schwiegenheit verpflich s zur beruflichen Ver-
andere personen ist nu eine Vertretung durch
tung zustimmen. sellschafter der Vertre-

Aufga ben a", o.="fl Ji"rr"-ersamm 
I ung

t 

" .oo",lßä ?: t §5: ä:3"flffi} 
d i e G e se l s c h a ft e rve rs a m m r u n s u nte rr ie s e n i n s b e -

a) die Feststellung des Jahresabschlusses
b) die Venryendung von Rücklagen
c) die Enflastung der Geschäftsführung
d) die Wahl des Abschlussprüfers

Sl",, o"t"i,y;["J#.s 
von Rechtsansprüchen sesen die Geschäftsführer

f) die Geschäftsordnung.

G es e I ts c hrirJrl"" 
" 

h I üsse
(1) Beschtü

der Ges rden mit Dreiviertel_Mehrheit gefasst, sofern
anderes etz oder die GesertscnafterveisaÄmtung nichts

(2) Geserschafter haben, soweit dies rechrich zurässig ist, auch beider Be_schrussfassung, die die vornahme:'1": 
i";r,Ääschäfts zwischen der Geser-schaft und ihnen betrifft, volle Stlmmrechte.

(1) Die Gesellscht"l*Smmlung.beschließt 
in den im Gesetz und diesem Geser-schaftsvertrag ausdrücklich üeäimmten Fällen.
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"§J.:,Die Gesellschaft kann beschließeeinfache Mehrhe,t 
".roioärritis,sdr.r, 

einen Beirat zu birden. Für den Beschruss ist dieFür den Beirat ist eine Geschäftsordnung zu erlassen.

e.r"nn§r,lrlchuns
Die Bekanntmachungen 

der Geserschaft erforgen im Bundesanzeiger.

orrinou§n33ro"t"n

ä+ä§'J*.,,H:äiH'jJrfl 
jf"'.?;,',gr';,,'ff 

fjH;g.#r..;?sä,.J:Hfl ?,rT,*,
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